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An die Ratsmitglieder der Stadt Köln

Köln, den 11.11.2014

ÖFFENTLICHER BRIEF
Endlich eine Heimat für die Kunst- und Museumsbibliothek der Stadt Köln (KMB)
— anlässlich Top 1.3.1.5 der 6. Ratssitzung am 13.11.2014 —

Sehr geehrte Damen und Herren des Rates der Stadt Köln,
wir möchten unsere Freude darüber ausdrücken, dass die Kooperationsbestrebungen von Universität 
und Stadt im Hinblick auf die Kunst- und Museumsbibliothek auf gutem Wege zu sein scheinen, wie 
kürzlich der Presse zu entnehmen war. Wir hoffen sehr, dass die Zusammenarbeit in Form einer 
virtuellen „Zentralbibliothek für Kunst und Kunstgeschichte“ bald vertraglich unterzeichnet wird.

Zugleich erinnern wir an den unverändert dringlichen Umstand, dass die Kunst- und 
Museumsbibliothek physisch aus allen Nähten platzt und dringend mehr Raum braucht. Bereits 
im kommenden Jahr 2015 werden die aktuellen Lagerkapazitäten erschöpft sein und weitere 
kostenintensive Provisorien verteilter Standorte müssen gefunden werden.

Dementsprechend möchten wir anlässlich des dem Rat der Stadt Köln vorliegenden Antrages 
nochmals sehr dafür werben, dass in der kommenden Ratssitzung am 13.11.2014 der ursprüngliche 
Ratsbeschluss vom 10.09.2009 bekräftigt wird und die Integration der KMB in den Neubau des 
Historischen Archivs doch noch beschlossen wird - eine Lösung, deren Planung bereits weit 
fortgeschritten war und angesichts der entstehenden Verzögerungen nicht kostenaufwändiger, sondern 
sogar eher kostengünstiger ausfallen dürfte, als eine alternative Unterbringung der KMB.

Wir werben hiermit für eine zeitnah angemessene und zukunftsorientierte Unterbringung der KMB. 
Die KMB muss als eine öffentlich zugängliche Präsenzbibliothek von höchster Bedeutung und 
als eine essenziell wichtige Arbeitsbibliothek erhalten bleiben, nicht nur für die Museen der Stadt 
Köln. Die KMB braucht endlich eine Heimat, um ihre Bestände und Angebote optimal 
wie funktional zu versammeln!

Wir bitten die Politik der Stadt Köln nachdrücklich, sich am 13.11.2014 für den Einzug der KMB in 
den Neubau des Historischen Archivs einzusetzen.

Mit freundlichen Grüßen
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Julia Carrasco, Jennifer Crowley, Dr. Carla Cugini, Andreas Prinzing, Dr. Adelheid Komenda, Dr. 
Jutta Voorhoeve, Christiane Wanken
Mit Unterstützung der Gesellschaft für Moderne Kunst am Museum Ludwig e.V.
und der Freunde der Kunst- und Museumsbibliothek der Stadt Köln e.V.
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